
 
Geraldine  
Henneböhl 
 

 

Havixbeck, 03.07.2024 

 

BEITRITT DER GEMEINDE HAVIXBECK ZUM DEUTSCHEN RIGA-KOMITEE 

 

Antrag  
Der Rat begrüßt den Antrag des Friedenskreises und beauftragt die Verwaltung, den Beitritt 
der Gemeinde Havixbeck zum Deutschen Riga-Komitee vorzubereiten. Zusätzlich wird die 
Verwaltung beauftragt, Möglichkeiten zur Aufwertung des jüdischen Friedhofs in Havixbeck 
zu prüfen und geeignete Maßnahmen, wie Beantragung von Fördermitteln sowie 
Kooperationen mit Schulen, Vereinen, lokalen Firmen oder anderen Partnern, zu initiieren.  

 

Begründung  
Die Gemeinde Havixbeck erkennt die historische Verantwortung an, die Verbrechen des 
Holocausts nicht zu vergessen. Viele der Opfer des Holocausts, darunter die Havixbecker 
Kurt Gerson und Pia Eichwald wurden nach Riga deportiert und dort ermordet. Durch den 
Beitritt zum Riga-Komitee wird ein Zeichen gesetzt, dass diese Verbrechen nicht vergessen 
werden und dass die Gemeinde aktiv daran arbeitet, das Andenken an die Opfer zu 
bewahren.  

In Zeiten, in denen antisemitische Vorfälle wieder zunehmen, ist es wichtig, klare Zeichen zu 
setzen. Mit der Mitgliedschaft bekennt sich die Gemeinde öffentlich zum Kampf gegen 
Antisemitismus und zeigt Solidarität mit jüdischen Mitbürger*innen.  

Die Aufwertung des jüdischen Friedhofs unterstreicht das Engagement der Gemeinde, das 
Andenken an die Opfer des Holocausts dauerhaft zu bewahren und sichtbare Zeichen des 
Gedenkens zu setzen. 
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